
Marktbrunnen Mayen

Schlagwörter: Brunnen 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Denkmalpflege, Landeskunde

Gemeinde(n): Mayen

Kreis(e): Mayen-Koblenz

Bundesland: Rheinland-Pfalz

 

Der Marktbrunnen wurde vom Baumeister Johann Michael Alken entworfen und gehört in Mayen zu den wenigen erhaltenen

Beispielen klassizistischer Architektur.

Der Entwurf des Brunnens wurde 1812 fertiggestellt und noch im gleichen Jahr wurde mit dem Bau begonnen. 1813 wurde der

Brunnen fertiggestellt und der Öffentlichkeit zur Nutzung übergeben. Die Brunnenanlage war ursprünglich aus einem abgetreppten

Unterbau mit einer aufgesetzten Plattform und einem aufstehenden Brunnenaufbau errichtet worden. Eine Treppenanlage führte

von drei Seiten zu einem aufgesetzten Becken. Den vierten Bereich machte eine Viehtränke um die Brunnenanlage herum aus. An

Markttagen wurde das Vieh durch die Treppenanlage vom Brauchwasserbecken ferngehalten, lediglich der unterste Bereich blieb

den Tieren zugänglich.

 

Der Brunnen gehört zu den wenigen Denkmälern in Mayen, die der Zerstörung durch den Zweiten Weltkrieg entgangen sind. Er

hatte im Zweiten Weltkrieg starken Schaden genommen, wurde jedoch nicht vollständig zerstört. 1951 erfolgte nach einigen

Reparaturen eine Wiederinbetriebnahme. Ein Neubau des Brunnens fand 1983 statt und wurde 1984 abgeschlossen. Die

Vorderseite des Brunnens zeigt jetzt zur Burg und dem Rathaus.

 

(Frieda Herdt, Universität Koblenz-Landau, 2015)

Blick über den Marktplatz in Mayen: zentral das Alte Rathaus, recht davon das historische Kaufhaus und dahinter der
gedrehte Turm der Clemenskirche (2015).
Fotograf/Urheber: Gasper;  Anne

Literatur

Generaldirektion Kulturelles Erbe Rheinland-Pfalz (Hrsg.)  (2023): Nachrichtliches Verzeichnis der

Kulturdenkmäler des Kreis Mayen-Koblenz. Denkmalverzeichnis Kreis Mayen-Koblenz, 21. März

2023. S. 53, Mainz.

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000308


Copyright © LVR

Marktbrunnen Mayen

Schlagwörter: Brunnen
Straße / Hausnummer: Marktplatz
Ort: Mayen
Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Denkmalpflege, Landeskunde
Gesetzlich geschütztes Kulturdenkmal: Geschütztes Kulturdenkmal gem. § 8 DSchG Rheinland-
Pfalz
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Geländebegehung/-kartierung, Literaturauswertung
Historischer Zeitraum: Beginn 1812 bis 1813
Koordinate WGS84: 50° 19 42,64 N: 7° 13 18,13 O / 50,32851°N: 7,2217°O
Koordinate UTM: 32.373.428,97 m: 5.576.669,26 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.587.035,33 m: 5.577.663,70 m
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